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Künstliche Palmen: Park Fiction mit Blick auf die Docks

SANDBURGEN 
BAUEN, FELS 
BEWUNDERN

Alter Schwede heißt der Riesen-
Findling am Elbstrand bei 

Övelgönne – ein toller Platz, um 
direkt daneben eine Sandburg zu 

bauen. • S. 114

KOMMT EIN 

SCHIFF GEFAHREN
Am Willkommhöft in Wedel wird 

jedes Schiff mit Nationalhymne 

begrüßt, Kapitäne erklären. Wo 

gibt's das noch? • S. 65

SONNTAGS ZUM 
FISCHMARKT

Hamburg ohne Fischbrötchen? 
Geht nicht. Am besten ein 
Heringsbrötchen auf dem 
Fischmarkt – morgens um 

6 Uhr! • S.  52

COOL UNTERWEGS
Die erste halbe Stunde mit den 

fl otten, roten Stadträdern ist 
kostenlos. Radeln in Hamburg 
kann wirklich Spaß bringen!  

• S. 146

PUCCINI MIT 
ELBBLICK

Das Opernloft im Fähranleger 

Altona begeistert mit Einsteiger-

Opern für Jedermann. Dazu der 

Blick auf Schiffe und Hafen. 

• S. 107

SCHÖNER 
CHILLEN

Kunstrasen, künstliche Palmen 

und gegenüber ein Tanker im 

Dock: Willkommen im Park 

Fiction in St. Pauli. • S. 50

BUS AHOI!
Sightseeing per Schiff und Bus? 

Pah, kann jeder. In Hamburg gibt 

es den HafenCityRiverbus: Der 

rollt auch in die Elbe! • S.  147

CHECK
IN
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MARCO POLO
TOP-HIGHLIGHTS

KUNSTHALLE 1
Eines der wichtigsten Museen des 
Landes – und nicht nur dann, 
wenn es eine Sonderschau gibt

• S. 32

RATHAUS 2
Geplant wurde über dreißig Jahre 
lang, doch das Ergebnis kann sich 
sehen lassen. Die Hamburger sind 
stolz auf ihr prunkvolles Rathaus

• S. 30

LANDUNGSBRÜCKEN 3
Kapitäne, Touristen, Pendler:  
Auf dem Wasserbahnhof ist  
immer viel los

• S. 45

MICHAELISKIRCHE 4
Der Turm der St.-Michaelis-Kirche, 
kurz Michel genannt, ist und 
bleibt das Wahrzeichen der Stadt
p Tipp: „Nachtmichel“ buchen 
und Hamburgs Lichtermeer von 
oben fotografieren

• S. 47

SPEICHERSTADT 5
So viel Ziegel gibt es nirgends. 
Völlig zu Recht mit dem Kontor-
hausviertel nun Weltkulturerbe
p Tipp: Von der Poggenmühlen-
brücke, Blickrichtung „Elphi“:  
Alt und Neu beieinander

• S. 39

MINIATUR-WUNDERLAND 6
Die weltgrößte Modelleisenbahn 
ist Hamburgs meistbesuchte  
Sehenswürdigkeit

• S. 41



STRANDPERLE 10
Muttis, Werber, Yuppies: Hier trifft 
sich ganz Hamburg zum Trinken, 
Chillen, Sonnen am Elbstrand

• S. 55

ELBPHILHARMONIE 7
Hamburgs neues Wahrzeichen 
hat die Stadt bei Architekturfans 
und Musikliebhabern weltbe-
kannt gemacht
p Tipp: Ab aufs Schiff, Hadag- 
Dampfer oder Hafenrundfahrt, 
dann hast du die ganze „Elphi“ 
vom Wasser aus im Blick

• S. 39, 107

AUSSENALSTER 8
Hier ist Hamburg sooo elegant: 
weiße Villen, grüne Gärten und 
dazwischen die Segler (Foto)

• S. 137

BLANKENESE 9
Mit dem Treppenviertel präsen-
tiert sich Hamburgs berühmtester 
Elbvorort von der besten Seite
p Tipp: Mitten im Treppenvier-
tel ein Foto machen – niemand 
glaubt dir, dass das wirklich  
Hamburg ist!

• S. 131
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Im güldenen Abendlicht: Speicherstadt und Elbphilharmonie

DAS BESTE 
ZUERST
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UNTER DACH UND FACH
Regen? Der muss in Hamburg nie-
manden vom Shopping abhalten. 
Denn Hamburg ist die Stadt der Ein-
kaufspassagen. Fast ganz trockenen 
Fußes geht es vom Jungfernstieg bis 
zur Mönckebergstraße.
•  S. 94

HAFENCITY IM KLEINFORMAT
Im Kesselhaus in der Hafencity steht 
nicht nur ein Modell derselben, was 
sich ständig anpasst, sprich wächst. Dir 
wird auch viel interaktiver Spielkram 
geboten. Ein guter Zeitvertreib, um 
den Regenschauer zu überstehen.
•  S.40 

FILME, PIZZA, BUMMELN
Die Zeisehallen in Ottensen sind 
schietwettertauglich. In den Kinos zei-
gen sie gute Filme, danach kannst du 
Pizza essen gehen oder der/dem 
Liebsten einen schönen Ring kaufen.
•  S. 54

TUNNELBLICK
Steil führen die Treppen nach unten, 
während daneben die Autos im Fahr-
stuhl in die Tiefe ruckeln. Der Fuß-
marsch durch die gekachelten Röhren 
des Alten Elbtunnels ist ein Erlebnis!
•  S. 46 

MUSSESTUNDEN MIT KUNST
Über den wieder zugänglichen histo-
risch korrekten Haupteingang geht es 
in die prachtvoll renovierte Hambur-
ger Kunsthalle mit ihren Abteilungen 
zur Klassischen Moderne oder zu den 
Alten Meistern (Foto).
•  S. 32

EINMAL IM PORSCHE SITZEN
Schöne alte Autos und Rennwagen 
präsentiert das Museum Prototyp in 
einem alten Speicher in der Hafencity. 
Am Motorengeräusche-Archiv und 
dem Porsche-Fahrsimulator haben 
nicht nur Autofahrer ihren Spaß.
•  S. 43

BEST OF r
BEI REGEN

SCHÖN, AUCH WENN ES REGNET
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BEST OF l
LOW-BUDGET

FÜR DEN KLEINEN GELDBEUTEL

CHILL DOCH MAL!
Planten un Blomen (Foto) liegt mitten 
in der City. Holzstühle laden zum Ab-
hängen ein, es gibt tolle Spielplätze, 
eine Eislaufbahn, im Sommer Wasser-
lichtkonzerte und fast täglich Theater, 
Musik oder kostenlose Kleinkunst auf 
der Bühne des Musikpavillons. 
•  S. 58

ZAUNGAST BEIM KONZERT
Die Konzerte auf der Open-Air-Bühne 
im Stadtpark sind oft ausverkauft. 
Doch plietsche Hamburger stört das 
nicht. Sie nehmen die Picknickdecke, 
ein Pulle Wein und machen es sich 
neben dem Konzertgelände auf der 
Wiese gemütlich. Der Sound ist mit-
telprächtig, die Stimmung umso bes-
ser – und kosten tut‘s nix.
•  S. 106

HALLO HEDI, WIR WOLLEN MIT!
Die Tanzbarkasse Frau Hedi ist legen-
där. Hier gibt es klasse Musik, oft so-

gar live, zwischendurch legt das Schiff 
immer wieder an der Brücke 10 an. 
Komm zu den letzten Fahrten des 
Abends, die sind günstiger!
•  S. 102

LEHRREICHES WASSER
Der kleine Ausflug Richtung Rothen-
burgsort lohnt: Dort liegt Hamburgs 
erste Wasseraufbereitungsanlage 
Kaltehofe. Wunderschöne alte Wasser- 
Filterhäuschen stehen am Rand von 
Teichen, in denen Kormorane fischen, 
und auf einem frei zugänglichen Lehr-
pfad lernst du viel über Wasser und 
Natur.
•  S. 64

ROTE DRAHTESEL
So ist man gerne umweltbewusst: Die 
ersten 30 Minuten mit den für jeden 
nutzbaren roten Hamburger Stadträ-
dern sind umsonst – ein toller Service 
für Hamburger wie Touristen.
•  S. 146



10

BEST OF k
MIT KINDERN

SPANNENDES FÜR GROSS & KLEIN

RÜSSEL MAL RÜBER!
So ein echter Elefantenrüssel, der ei-
nem in die Hand pustet – so etwas 
gibt‘s nur bei Hagenbeck. Also, ab in 
den Tierpark, und nicht vergessen: or-
dentliches Tierfutter kaufen, alte Bröt-
chen sind nicht das Richtige!
• S. 61

DIE WELT IM KLEINEN
Das Miniatur-Wunderland in der Spei-
cherstadt trägt seinen Namen völlig 
zu Recht. Stunden kann man damit 
verbringen, fahrenden Zügen und 
startenden Flugzeugen zuzuschauen 
und alle liebevollen Details zu entde-
cken.
•  S. 41

AB INS MUSEUM
In allen staatlichen Museen ist der 
Eintritt für Kinder (bis 18 J.) frei. Und 
alle Museen bieten Kinderprogram-
me an. Zentrale Anlaufstelle ist der 
Museumsdienst (Tel. 040 4 2813 10 | 

museumsdienst-hamburg.de). Nett 
für Kinder und preiswert ist das Zoll-
museum (f e5) (Di–So 10–17 Uhr | 2 
Euro für Erw. | Alter Wandrahm 16 | 
museum.zoll.de | U 1 Meßberg) in der 
Speicherstadt. Ganz umsonst ist das 
Museum der Natur (f M5) (Di–So 
10–17 Uhr | Bundesstr. 52 | hamburg.
leibniz-lib.de | Metrobus 4, 5 Grindel-
hof) mit allerlei ausgestopften Tieren. 
Auch Walross Antje, lange das prus-
tende Maskottchen des NDR, ist hier 
zu sehen.

FRAG DEN KÄPT‘N
Willkommhöft in Wedel ist weltweit 
einmalig. Jedes Schiff, das nach Ham-
burg einläuft, wird mit Nationalhym-
ne und -flagge begrüßt. Wer mehr 
wissen will, fragt den schnieken Kapi-
tän in der Ansagekabine beim Restau-
rant Schulauer Fährhaus.
• S. 65
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BEST OF t
TYPISCH

DAS ERLEBST DU NUR HIER

AUF DIE ALSTER
Was ein echter Hamburger ist, der 
geht in der Mittagspause ’ne Runde 
segeln. Wer kein eigenes Boot besitzt, 
kann bei der Segelschule Pieper oder 
bei Käpt‘n Prüsse eins mieten und die 
Außenalster erobern.
•  S. 113

FISCHMARKT
Die Feuertaufe hast du bestanden, 
wenn du mal den inneren Schweine-
hund überwunden, am Sonntag früh 
aufgestanden und zum Fischmarkt ge-
gangen bist. Hier wird verkauft, was 
sich nicht wehren kann; tolle Stim-
mung! (Foto)
•  S. 52

WASSER, STERNE, MUSIK
Das jüngste und schon berühmteste 
Wahrzeichen der Stadt ist die Elbphil-
harmonie. Konzertkarten sind rar, 
doch die Plaza in 37 m Höhe ist öffent-
lich. Komm abends: Unten funkeln 

die Schiffslichter; im Wellendach mit 
seinen 1100 gebogenen Scheiben 
spiegelt sich der Mond.
•  S. 39

AUSSICHT MIT REMOULADE
Auf den Landungsbrücken in St. Pauli 
ist immer die Hölle los. Hol dir ein 
XXL-Fischbrötchen, dann steig ein 
paar Stufen nach oben auf die Aus-
sichtsterrasse und beobachte den Tru-
bel von oben.
•  S. 45

RIESENRAD UND FEUERWERK
Einmal im Jahr muss es der Dom sein. 
Auf dem Jahrmarkt vis-à-vis vom Mil-
lerntorstadion mit den fiesen Achter-
bahnen, dem behäbigen Riesenrad 
und den – hm, lecker – Buden mit 
Schmalzgebäck sind sich alle nah, ob 
alt und jung, schick oder schäbig. Frei-
tags um 22 Uhr leuchtet der Himmel 
über St. Pauli beim Gratis-Feuerwerk!
•  S. 116



Maritimes Gedöns: Beachclub in Övelgönne

SO TICKT
HAMBURG
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Am Elbhang von Blankenese wohnt es sich traditionell hanseatisch

Wind und Wasser – aus diesen Elementen ist Hamburg gemacht. Kein 
großartigerer Blick als oben von der Plaza der Elbphilharmonie auf Schiffe, 
Elbe, den Hafen, kein schönerer Platz an einem Sonnentag als das Ufer der 
Außenalster: Schwäne, Segelboote und prachtvolle Villen. Keine andere 
Stadt in Deutschland verzeichnet größere Zuwachszahlen im Tourismus. 
Bleibt die Frage: Wann kommst du?

HIER LEBT MAN AM UND AUF DEM WASSER
Es gibt sie, diese Tage, an denen selbst eingefleischte Hanseaten von ihrer Stadt 
überrascht werden. An einem Sommerabend hocken sie mit einem Bier am Elb-
strand von Övelgönne. Vor sich Containerschiffe, Hafenfähren und Segler. Sie 
machen einen Spaziergang in Richtung Innenstadt, passieren die Neubauten an 

ENTDECKE
HAMBURG



SO TICKT HAMBURG

15

•
 M

ai
 1

96
8 

Di
e 

„A
m

er
ica

n 
La

nc
er

“, 
da

s 
er

st
e 

Vo
llc

on
ta

in
er

sc
hi

ff,
 lä

uf
t 

in
 d

en
 H

am
bu

rg
er

 H
af

en
 e

in

•
 1

1.
 J

an
ua

r 2
01

7 
Er

öf
fn

un
g 

de
r 

El
bp

hi
lh

ar
m

on
ie

 

•
 2

02
0/

21
 

In
 F

ol
ge

 d
er

 p
an

de
m

ie
be

-
di

ng
te

n 
Lo

ck
do

w
ns

 m
üs

se
n 

vi
el

e 
Cl

ub
s, 

Re
st

au
ra

nt
s u

nd
 

Ge
sc

hä
fte

 sc
hl

ie
ße

n 

•
 2

02
2 

Zu
m

 E
nd

e 
de

r P
an

de
m

ie
 

ke
im

t H
of

fn
un

g:
 D

ie
 To

ur
is

-
te

n 
si

nd
 zu

rü
ck

, d
ie

 K
re

uz
-

fa
hr

ts
ch

iff
e 

ko
m

m
en

 w
ie

de
r

•
 2

1.
 J

ul
i 2

02
2 

Fu
ßb

al
l-I

do
l, 

H
SV

-Ik
on

e,
 

Eh
re

nb
ür

ge
r: 

Uw
e 

Se
el

er
 

st
irb

t m
it 

85
 Ja

hr
en

der Elbmeile, blicken vom 40 m weit 
in die Elbe ragenden Bürohaus Dock-
land über das Wasser und nehmen 
einen Absacker im Beachclub von St. 
Pauli. Weiter geht es bis zur Hafencity. 
Dort findet gerade mal wieder ein Fes-
tival statt – Jazz oder Literatur. Man 
hört noch etwas zu und bestaunt die 
gewaltige dunkel-gläserne Fassade 
der Elbphilharmonie, die sich vor ei-
nem in die Höhe schraubt. Auch jetzt 
noch, spät am Abend, spazieren die 
Besucher hoch oben auf der Plaza ein-
mal rundherum; Handys blitzen. Im 
Hintergrund sind die Neubauten der 
Hafencity und die beleuchteten Fassa-
den der Speicherstadt sichtbar. Spä-
testens jetzt werden sich diese Ham-
burger ansehen und sagen: Wow, 
habt Ihr gewusst, in was für einer tol-

len Stadt wir leben? Mit dieser Erkenntnis sind die Hanseaten nicht allein. Zwi-
schen 2015 und 2019 stieg die Zahl der Übernachtungen stetig bis auf 14 Mio.
pro Jahr – dann kam Corona, die Zahlen brachen ein. Nun geht es wieder berg-
auf. 

EINER DER 100 SCHÖNSTEN PLÄTZE DER WELT
Auch die Bevölkerungszahl in Deutschlands zweitgrößter Stadt wächst seit Jah-
ren: Fast 1,9 Mio. Menschen leben schon hier, und der Zuzug bleibt stetig.  Das 
„Hoch im Norden“ gilt als Wirtschaftsmotor für eine ganze Region und hat sich 
rascher als erwartet von der Wirtschaftskrise erholt. Die Zahl der Arbeitslosen 
sinkt, überall in der Stadt wird gebaut und geplant. Auch international ist Ham-
burg längst ein Thema, und für die „New York Times“ zählt Hamburg zu „The 


